
Saison 2010/2011 1860 - IngolstadtAusgabe Nr. 55 Saison 2010/2011 1860 - IngolstadtAusgabe Nr. 55

Servus Löwen,

und herzlich Willkommen zum 
letzten „Heimspiel“ – wie immer 
mit der Hoffnung es möge das Letz-
te am Müllberg sein.

Als erstes möchten wir euch da-
ran erinnern, dass am 26.04.1911 
das erste Spiel im schönsten Stadi-
on der Welt - unserem „Sechzger“ 
-  stattgefunden hat. Die Feierlich-
keiten zu diesem Jubiläum stehen 
allerdings noch aus. Und da bei 
uns Löwenfans alle runden Jubi-
läen bombastisch gefeiert werden 
- wenn’s schon sonst nix zum Fei-
ern gibt - wurden dafür die letzten 
beiden Amateurspiele auserkoren. 
Wir rufen daher alle Löwenfans auf 
sich an folgenden beiden Spielen in 
der Stehhalle einzufinden, um den 
Geburtstag dieses alterwürdigen 
Stadions gemeinsam gebührend zu 
feiern.
 
Am 13.Mai.2011 spielen unse-
re Amas gegen den KSV Hessen 
Kassel. Ein Duell zweier Vereine 
mit Tradition, weit weg von Kom-

merz, Investoren, Arenen, Pay-TV, 
Retortenclubs und Allem was un-
seren Volkssport sonst noch kaputt 
macht. Lasst uns einen schönen 
Abend in Giesing verbringen, wel-
cher aufgrund der verschiedensten 
Lokalitäten auch weit nach dem 
Spiel kein Ende nehmen wird! 

Treffpunkt ist um 16.00 Uhr im 
Biergarten von Deutschlands be-
kanntester „Sportgaststätte“ dem 
Wienerwald!

Am 28.Mai.2011 findet dann das 
x-te X-Tausend Spiel statt bei wel-
chem dann die offiziellen Feierlich-
keiten zum 100-jährigen Jubiläum 
vollzogen werden. Gegner sind dies-
mal die Amateure der Spvgg Fürth! 
Im Rahmen dieses Spiels werden 
die Feierlichkeiten zum 100. Ge-
burtstag des Sechzgerstadions be-
gangen! Macht‘s noch Werbung bei 
euern Freunden und Löwenfans im 
Bekanntenkreis, schließlich wird 
das der einzige so runde Geburts-
tag sein, den wir erleben! Unsere 
Empfehlung noch: Kauft euch die 
Tickets im Vorverkauf - Es wäre 

nicht das erste Mal, das die Steh-
halle ausverkauft ist!

Programm beim Geburtstags-
X-Tausendspiel 1860 II - SpVgg 
Greuther Fürth:

11:00 Uhr: Weißwurstfrühstück in 
der Stadionwirtschaft
12:00 Uhr: Vorspiel 1860 Traditi-
onsmannschaft - MTV 1879 in Er-
innerung an das erste Fußballspiel 
am 23.4.1911 im Sechzger (1860 - 
MTV 1879 4:0); Spielzeit 2x25 Mi-
nuten
13:00: Ausscheidungskämpfe Tau-
ziehen vor der Stehhalle
14:00 Uhr: 1860 II - SpVgg Greuther 
Fürth II
In der Halbzeitpause: Finalkämpfe 
Tauziehen und Siegerehrung
 
Abschließend bleibt noch zu sagen:  

Packt’s eure Fahnen ein, nehmt’s 

eure Freunde mit, kommt’s in die 
Stehhalle – machma nochmal rich-
tig gscheid Stimmung die letzten 
zwei Spiele!

So viel zum Thema Feierlichkeiten. 
Wer in dieser Ausgabe sonst noch 
Spannendes rund um die Löwen er-
wartet, wird leider enttäuscht. Be-
züglich der Geschehnisse rund um 
den Verein gilt nach wie vor unsere 
Denkpause, wenngleich wir einem 
Investor kitisch gegenüberstehen.
Spielberichte erübrigen sich eben-
so, da man die Berichte zu den Spie-
len im Versicherungsareal beliebig 
austauschen kann und Berlin nicht 
wirklich der Rede Wert war. Abge-
sehen von einem unverschämten 
Eintrittspreis von 15 € für einen 
Stehplatz - Absolute Frechheit!

Daher gibt es im Folgenden einen 
kleinen Blick über Vorkomnisse 
aus der Welt des Fußballs

- Innsbruck:	Aufgrund einer Verordnung der Stadt Innsbruck fand das 
Regionalliga West Spiel zwischen Union Innsbruck und dem SV Austria 
Salzburg ohne Zuschauer statt. Als Grund wurde das angespannte Ver-
hältnis zwischen den Violetten und dem Erzfeind FC Wacker Innsbruck 
angegeben. Deshalb erhielten nur ca. 100 akkreditierte Personen Zutritt 
zum Sportplatz. Nichtsdestotrotz reisten 40 Salzburger Fans mit an und 
supporteten in der zweiten Hälfte von einem angrenzenden Hügel aus. 
Hoffen wir, dass solche Panikattacken, wie hier von der Stadt Innsbruck, 
nicht zur Praxis werden. Die Sportart Fußball und ihre Fans gehören 
unverweigerlich zusammen!
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AUFLAGE:1000 STÜCK

TERMINE

Sechzig:
15.05.2011 13:30 Eine langweilige Schmarrn-Saison kann ja nur in Pa-
derborn enden, oder?

Amas - Giesings Höhen:
13.05.2011 19:00 TSV 1860 München II : KSV Hessen Kassel
28.05.2011 14:00 TSV 1860 München II : SpVgg Greuther Fürth II

Wie bereits erwähnt, 2 absolute Pflichttermine!

- Osnabrück:	Beim letzten Heimspiel des VFL kam es zu einem Eklat mit 
Verein und Ordnungsdienst. Die Zaunfahnenproblematik in der Heim-
kurve ist ja nichts neues, doch dieses Mal wurde aufgrund der ausver-
kauften Ostkurve ein Zaunfahnenverbot durchgesetzt. Zu Beginn des 
Spiels musste die Violet Crew ihre Heimfahne abhängen. Aus Protest 
verließ ein Haufen von ca. 200 aktiven Fans das Stadion, um gegen das 
sinnlose Verbot zu protestieren. Zaunfahnen gehören zum Fußball wie 
das Amen in die Kirche.

- Frankfurt:	 Wie die Meisten sicher schon mitbekommen haben, gab ein 
Beamter letzten Samstag einen scharfen Warnschuss in die Luft ab. Die 
Boulevardmedien überschlugen sich mal wieder mit schlecht recher-
chierten Artikeln. Doch wie kam es dazu: Nach der Niederlage gegen den 
FSV Mainz 05, wollten einige Fans auf die Mannschaft bei ihrer Ankunft 
vorm Waldstadion einreden, was mit der Mannschaft so abgesprochen 
war! Die Situation war angespannt, doch weit entfernt von einer Eska-
lation. Ein Beamter verlor daraufhin scheinbar die Nerven und gab ei-
nen Schuss in die Luft ab. Wer mehr darüber erfahren möchte, dem sei 
die Stellungnahme der Ultras Frankfurt im Internet (www.uf97.de) ans 
Herz gelegt.

- Bielefeld:	 Die Anhänger der Arminia dürften nach dieser absolut be-
schissenen Saison eigentlich schon genug gestraft sein. Trotzdem ist für 
das letzte Heimspiel dieser Saison eine Choreo anlässlich des 85. Ge-
burtstags der Alm und des 106. Geburtstags geplant. Diese sollte durch 
Pyrotechnik untermalt werden, weshalb die Fangruppen „Boys Bielefeld“ 
und „Local Crew“ in Zusammenarbeit mit dem Fanclubdachverband ein 
10-seitiges Konzept zum legalen Abbrennen von 20 Bengalos vor der Tri-
büne erarbeitet haben. Grob gesagt wurde der ausreichende Abstand zu 
anderen Mitmenschen, der Abzug des Rauches, Sand zum eventuellen 
Löschen und sogar das bereitstellen von Feuerwehr schriftlich abgeklärt. 
Dazu wurde auch ein Pyrotechniker zu Hilfe genommen. Unverständli-
cherweise wurde das stichhaltige Konzept (www.lokal-crew.de) von Po-
lizei und Feuerwehr abgelehnt und dass, obwohl z.B. in Magdeburg das 
Abbrennen von Pyrotechnik unter ähnlicher Konzeption bereits funktio-
nierte!

Guad:
-2 Saisonhighlights bei den Amas zum Abschluss
-Unser Sven wird langsam fit - Ihr werdet Ihn sicher bald wieder im 
Stadion sehen
Zefix - Desregt auf:
-15 Euro für den Stehplatz - Scheiß Berlin
-Stadionverbote und  Bullenärger in Berlin - Durchhalten Jungs!


